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Mit dem 
städtischen Amtsblatt 

HÜNFELDER 
STADTPFEIFER

HÜNFELD. Das Förder-
programm Dorfentwick-
lung des Landes Hessen 
gibt Eigentümern die 
Möglichkeit, private Bau- 
und Sanierungsarbeiten 
an Haus, Hof oder Scheu-
ne in den Hünfelder 
Stadtteilen bezuschussen 
zu lassen. Über die Förder-
möglichkeiten informiert 
der Fachdienst Regional-
entwicklung des Land-
kreises Fulda bei einem 
Vor-Ort-Termin. Der 
nächste Beratungstermin 
findet am Mittwoch, 13. 
Juni, statt. Anmeldungen 
bei der Stadtverwaltung 
Hünfeld unter Telefon 
(06652) 180 141.

Termin zur 
Beratung 

HÜNFELD. Das Frühlings-
konzert der Wigbertschu-
le Hünfeld findet am Frei-
tag, 17. Mai, ab 19.30 Uhr 
in der Stadthalle Kolping-
haus in Hünfeld statt. Mit 
dabei sind die Bläserklas-
sen der Jahrgangsstufen 5 
und 6 unter Leitung von 
Martin Genßler, das Vor-
orchester „Junior-Bl-O-
W“ und das Blasorchester 
„Bl-O-W“, ebenfalls unter 
Leitung von Martin 
Genßler, die Schulband 
„Sound Express“ von Do-
rothea Heller und Pia Sau-
er, der Schulchor „WiVox“ 
unter Leitung von Tho-
mas Nüdling sowie Solis-
ten und Musikgruppen 
verschiedener Jahrgangs-
stufen. Der Eintritt ist frei, 
allerdings besteht die 
Möglichkeit für Spenden. 

Konzert der 
Wigbertschule 

Kindergärten, Schulen und der Generationentreff bieten beim Seniorennachmittag in der Stadthalle Kol-
pinghaus ein abwechslungsreiches Programm

Welche Nummer muss ich 
wählen, um Hilfe zu bekom-
men? Was sind die fünf „W“- 
Fragen, die ich dem Mitar-
beiter an der Leitstelle bei 
meinem Anruf über die eu-
ropaweit gültige Notruf-
nummer 112 mitteilen 

muss? Nachdem die Ant-
worten auf diese Fragen erar-
beitet waren, wurden mit Te-
lefonen im Klassenraum 
Notrufe abgesetzt. 

Anschließend verfolgten 
die Kinder des vierten Schul-
jahres, wie ihre Klassenleh-
rerin einen Brandalarm in 
der Schuler auslöst und ei-
nen direkten Notruf an der 
Leitstelle in Fulda absetzt. 

Nach dem Brandalarm 
verließen die Kinder geord-
net das Schulgebäude. Auf 
dem Schulhof lauschten die 
Kinder der Sirenenalarmie-
rung für die Feuerwehr und 
bekamen die Anfahrt der 
Feuerwehrautos aus Mi-
chelsrombach und Ru-
dolphshan mit.  

Bei der Übung mussten 
aus dem Schulgebäude vier 
vermisste Kinder unter 
Atemschutz gerettet wer-
den. Anschließend infor-
mierten sich die Viertkläss-
ler im Michelsrombacher 
Feuerwehrhaus. Unter ande-
rem durften sie ein Stan-
drohr in einen Unterflur-
hydranten setzen, einen 
Schlauch ausrollen und 
nach dem Anschließen des 
Strahlrohres mit Wasser 
spritzen.  

Zum Abschluss bekamen 
die Kinder das Brandschutz-
diplom überreicht und wur-
den von den Jugendfeuer-
wehrwarten zu den nächs-
ten Treffen der Jugendfeuer-
wehr eingeladen.

MICHELSROMBACH. Bei der 
Brandschutzerziehung in 
der Michelsrombacher 
Grundschule haben die Feu-
erwehrleute aus Michels-
rombach, Oberrombach, 
Oberfeld und Rudolphshan 
den Viertklässlern viele Fra-
gen zum korrekten Verhal-
ten bei einem Brand oder ei-
ner Gefahrenlage beantwor-
tet.

Michelsrombacher Schüler lernen von den Feuerwehrleuten

Diplom für Brandschutz

Mit einem „Diplom“ ausgestattet wurden Michelsrombacher Grundschulkinder nach der Brandschutzer-
ziehung der örtlichen Feuerwehr.

Beide Holzbrücken, die 
deutlich über 30 Jahre alt 
sind, mussten in den zurück-
liegenden Monaten abge-
brochen werden, da die 
Standsicherheit nicht mehr 
gewährleistet war. Das hat-
ten eingehende Untersu-
chungen im Rahmen der re-
gelmäßigen Überprüfungen 
der Brückenbauwerke erge-
ben. Die Überlegungen ziel-
ten darauf ab, beide Brücken 
gegen eine Metallkonstruk-
tion zu ersetzen, um mittel- 
und langfristig Unterhal-
tungskosten zu sparen und 
eine längere Lebensdauer zu 
gewährleisten. Die Brücken 

waren seinerzeit mit Unter-
stützung des Technischen 
Hilfswerks, Ortsvereinigung 
Hünfeld, als reine Holzkon-
struktionen errichtet wor-
den.  

Gegenwärtig kann die vor-
handene Radwegebrücke an 
den Tennisplätzen zwischen 
Bürgerpark und Klosterpark 
auch von Fußgängern mit-
genutzt werden.  

Am Haselsee steht den 
Fußgängern als Alternative 
ebenfalls eine weitere Holz-
brücke zur Verfügung, deren 
Standsicherheit nach den 
Ergebnissen der Untersu-
chungen gewährleistet ist. 
Sie war bereits in den zu-
rückliegenden Jahren sa-
niert worden. Angesichts 
der Aussicht auf Fördermit-
tel aus dem Programm „So-
ziale Stadt“ wurde deshalb 
darauf verzichtet, die beiden 
Brücken sofort zu erneuern. 
Da es sich hier um erhebli-
che Investitionen in jeweils 
fünfstelliger Höhe handelt, 
hatte der Magistrat entschie-
den, auf den Einsatz mögli-
cher Fördermittel zu warten, 
erklärte der Bürgermeister. 
Die Zeit bis dahin solle ge-
nutzt werden, die ingenieur-
technischen Planungen vo-
ranzutreiben, damit die Pro-
jekte im kommenden Jahr 
umgesetzt werden könnten.  

HÜNFELD. Die beiden Fuß-
gängerbrücken im Bürger-
park zwischen den Tennis-
plätzen und dem Kloster-
park sowie am Haselsee über 
die Hasel sollen im Rahmen 
des Förderprogramms „So-
ziale Stadt Hünfelder Nord- 
und Ostend“ erneuert wer-
den. Wie Bürgermeister Ste-
fan Schwenk dazu mitteilt, 
hat das zuständige Ministe-
rium in Wiesbaden bereits 
mitgeteilt, dass das Förder-
gebiet bis in diese Bereiche 
ausgeweitet wird, so dass 
beide Brücken Aufnahme in 
dieses Förderprogramm auf-
genommen werden sollen. 

Im Förderprogramm angemeldet

Brücken sollen  
erneuert werden

Zwei Brücken im Bürgerpark und am Haselsee mussten abgebaut 
werden, weil die Standsicherheit nicht mehr gewährleistet war.

Das Ensemble mit seinen 
über 30 Musikern unter der 
Leitung von Thomas Nüd-
ling bereitet sich gegenwär-
tig mit intensiver Probenar-
beit auf das Konzert vor. 
Zahlreiche begabte Musiker 
sind bereits aus dem Kam-
merorchester Hünfeld her-
vorgegangen. Zwei von ih-
nen treten beim Jahreskon-
zert als Solisten auf.  

Johanna Halsch aus Hün-
feld präsentiert eine Arie aus 

der Oper „Figaros Hochzeit“. 
Die 24-Jährige absolvierte 
ihr Gesangsstudium an der 
Musikhochschule in Dres-
den. Als weiteren Höhe-
punkt führt Marit Neuhof 
aus Queck den Solopart des 
Violinkonzert a-Moll von Jo-
hann Sebastian Bach auf. 
Seit Oktober 2016 studiert 
die 22-Jährige Violine an der 
Musikhochschule Frank-
furt. Ein besonderes Anlie-
gen des Orchesters ist es, 
junge Musiker innerhalb der 
Nachwuchsarbeit an der 
Hünfelder Wigbertschule in 
das Orchester zu integrieren. 
Beim Konzert werden des-
halb auch die „Jungen Strei-
cher“ (Leitung: Katharyna 
Antonovska) einige kleine 
Stücke präsentieren.  

Der Eintritt ist frei. Das 
Kammerorchester hofft je-
doch auf Spenden zur Unter-
stützung der musikalischen 
Arbeit des Ensembles. Infos 
unter:  
 kammerorchester- 
 huenfeld.de

HÜNFELD. Das festliche Jah-
reskonzert des Kammeror-
chesters Hünfeld und Wig-
bertschule findet am Sams-
tag, 25. Mai, um 19.30 Uhr in 
der Aula der Hünfelder Wig-
bertschule, Jahnstraße 9, 
statt. Auf die Zuhörer warten 
besondere solistische Höhe-
punkte. Zur Aufführung 
kommen Werke von Henry 
Purcell, Wolfgang Amadeus 
Mozart, Felix Mendelssohn-
Bartholdy und Johann Se-
bastian Bach. 

Jahreskonzert des Kammerorchesters 

Von Bach bis Mozart

HÜNFELD. Der 
Schwimmsportverein 
Hünfeld lädt zum Som-
merfest am Samstag, 15. 
Juni, ins Freibad nach 
Schenklengsfeld ein. Von 
17 bis 21 Uhr feiern die 
Mitglieder und ihre Fami-
lien eine Grillparty im 
Schwimmbad. Würst-
chen, Getränke und der 
Eintritt werden vom Ver-
ein gestellt. Anmeldung 
bis Samstag, 1. Juni, per E-
Mail an Jugend@SSV-Hu-
enfeld.de oder unter Tele-
fon (0177) 4920857. Bei 
schlechtem Wetter fällt 
die Veranstaltung aus. Es 
besteht die Möglichkeit, 
das Sportabzeichen von 
11 bis 15 Uhr in der Rhön-
kampfbahn abzulegen.  

Sommerfest 
und Sport

MICHELSROMBACH. Die 
Landesstraße 3378 zwi-
schen Michelsrombach 
und Lehnerz wird voraus-
sichtlich bis zum 29. No-
vember voll gesperrt. Wie 
Hessen Mobil mitteilt, 
wird die Strecke neu aus-
gebaut und die Fahrbahn 
erneuert. Die Umleitung 
ist ausgeschildert und er-
folgt in beiden Richtun-
gen über die B27 Hünfeld-
Süd, Oberrombach und 
Michelsrombach. 

Landesstraße  
wird gesperrt 

Geboten wird den Gästen 
nicht nur eine gesellige Kaf-
feetafel, sondern auch ein 

buntes Programm mit Bei-
trägen vom Hünfelder Stadt-
ballett, vom Kindergarten St. 
Jakobus, der Konrad-Zuse-
Schule, dem Singkreis Me-
diana Seniorenresidenz so-
wie dem DRK „Gemeinsam 
aktiv und kreativ“. Durch 
das Programm führt Stadträ-
tin Martina Sauerbier. Bür-
germeister Stefan Schwenk 
wird die ältesten Teilnehmer 

ehren.  
Für gehbehinderte Senio-

rinnen und Senioren wird 
wieder ein Fahrdienst ange-
boten. Teilnehmer, die die-
sen Service in Anspruch 
nehmen wollen, werden ge-
beten, sich unter Telefon 
(06652) 180-141 mit der 
Stadtverwaltung in Verbin-
dung zu setzen. 

HÜNFELD. Der Senioren-
nachmittag für Hünfelder 
Senioren findet am Donners-
tag, 23. Mai, ab 14 Uhr in der 
Stadthalle Kolpinghaus in 
Hünfeld statt. Eingeladen 
sind dazu alle Hünfelder ab 
dem 60. Lebensjahr.

Stadt lädt für Donnerstag, 23. Mai, in die Stadthalle ein

Kaffeetafel für Senioren


